
V

t

t

c

die

hen
ifs

lich
end

des
98
its
und

2

ig
t

u

Uhr
eſigen
Theil

6 Mk

l am
iſthof
ermin
ver
ehmer

att

tellg
einer
ſtgem

verb

ein

jeden
nlung
T

ſſcher

tet tn

11

Nr 63

Kalke,ches TFageblatt

Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus
Durch die Poſt unter Nr 2859 Mk 1,80 pro Quart excl Beſtellgeld
InſertionsPreis pro T Petitzeile 20 Pf auswärtige Anzeigen 90 Pf Reklamen 75 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritzſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Das Dentſchthum in den Oſtmarken

Halle 14 März
Am letzten Montag hat in Poſen eine Erſatzwahl zum Reichs

tage ſtattgefunden die trotz der deutſchen Niederlage in mannigfacher
Beziehung recht lehrreich iſt Zwar iſt der deutſche Kandidat Ober
bürgermeiſter Witting Poſen eine der markanteſten Perſönlichkeiten in dem
Kampfe um die Erhaltung des Deutſchthums in den Oſtmarken der
Uebermacht der Polen deren Hochburg der Wahlkreis iſt erlegen aber
dennoch ſind erfrenlicherweiſe die Stimmen der Deutſchen von 7500 auf
9500 geſtiegen während die Polen trotz ungeheurer Agitation und einer
Wahlbetheiligung von 90 an 1000 Stimmen gegen die letzte Wahl
verloren haben Was uns Deutſche aber aus dem Verlaufe der Wahl
mit ſtolzer Befriedigung erfüllen darf iſt das Zuſammenhalten der
deutſchen Parteien das Vergeſſen aller Parteizwiſtigkeiten die Unter
ordnung unter den deutſchen Gedanken Wer entſinnt ſich nicht des
ſchönen Gleichniſſes wie ein Vater ſterbend ſeinen Söhnen ein Bündel
Stäbchen überreichte mit der Aufforderung es zu zerbrechen was aber
Allen mißlang bis der Vater die Schnur löſte und jeden Stab einzeln
zerbrach ihnen damit zeigend wie das Zuſammenhalten vor Zer

ſtörung bewahrt Es ſteht außer allem Zweifel daß die Polen
im Oſten der Monarchie niemals einen ſolchen Einfluß gewonnen
hätten wenn ſie dabei nicht an der Uneinigkeit der Deutſchen eine
werthvolle Unterſtützung gefunden haben würden Die Parteiung
iſt nun einmal ein altes Erbübel der Deutſchen ſelbſt wenn es ſich um
die höchſten Intereſſen handelte konnten ſie ſich hiervon nicht frei machen

Und ſo kam es denn daß wir beiſpielsweiſe bei den Wahlen in unſeren
Oſtmarken ſehen mußten wie jede Fraktion und jedes Fraktiönchen es ſich
nicht verſagen konnte auch ihrerſeits Kandidaten aufzuſtellen und oft durch

die Stimmenzerſplitterung den Sieg des Polen herbeizuführen Endlich
hat man einmal vom Gegner gelernt und ſich zu energiſcher Abwehr zu
ſammengeſchloſſen und wenn auch noch kein voller Erfolg der deutſchen

Sache beſchieden war die Deutſchen haben doch gezeigt daß ſie durch

feſtes Zuſammenhalten den Polen Abbruch thun können

Es wäre erfreulich wenn man aus der Poſener Wahl auf deutſcher
Seite die Nutzanwendung zöge und den Zuſammenſchluß nicht blos auf
die Wahlaktionen beſchränkte ſondern auch auf anderen Gebieten bethätigte

Es iſt ſeltſam daß auf einem ſo exponierten Poſten wie im Oſten der
Monarchie ſich die Deutſchen von Kaſtengeiſt noch immer nicht ganz frei
machen können und ſo den Polen die feſt wie Kletten zuſammenhängen
ein Bild des Spottes abgeben ſtatt eine große Gemeinde zu bilden trennt

man ſich an vielen Orten in verſchiedene einander ſchroff gegen
überſtehende Vereinigungen und an einen wirthſchaftlichen Zuſammen

ſchlußgß wie er vielfach in den Kreiſen der Polen beſteht kann
unter ſolchen Umſtänden niemals gedacht werden Was nutzen
da alle Beſtrebungen der Regierung das Deutſchthum in den Oſt
marken zu ſtärken und zu heben wenn man unter den Deutſchen ſelbſt
ſich nicht daran kehrt und alles wenn auch unabſichtlich thut um das
große Kulturwerk der Germaniſation zu hemmen wenn nicht gar in
Frage zu ſtellen Das Herabgehen der deutſchen Bevölkerungsziffer in
verſchiedenen Kleinſtädten des Oſtens das bei der letzten Volkszählung
eruiert worden müßte eigentlich zu denken geben Allerdings darf man
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ſich unter den verſchiedentlich obwaltenden Umſtänden nicht wundern

wenn mancher nach dem Oſten der Monarchie Zugezogene dieſer Gegend
bald wieder den Rücken kehrt und auch Einheimiſche dieſes Beiſpiel be
folgen Bei einem ſolchen Stande der Dinge kann es nicht wundern
wenn die Germaniſierung trotz der hohen Summen in den Oſtmarken

nur geringe Fortſchritte macht Bibliotheken techniſche Mittelſchulen
wiſſenſchaftliche Anſtalten e werden keinerlei Erfolge zeitigen wenn der
Deutſche und leider gehen viele nach dem Oſten verſehzte Beamte in
falſcher Verkennung der Sachlage mit ihrem Beiſpiele voran ſich vom
Deutſchen abſondert Gerade in dieſer Beziehung können die Dentſchen
unendlich viel von den Polen lernen welche ſich geſellſchaftlich wie in
wirthſchaftlicher Hinſicht eng aneinanderſchließen und damit ſo große Er
folge erzielt haben

Das Deutſchthum darf auf ſeiner Oſtwacht nicht an Eifer für die
deutſche Sache nachlaſſen die Polen erheben immer kecker ihr Haupt und
auf die Regierung allein darf man ſich nicht verlaſſen durch Selbſthilfe
läßt ſich weit mehr erreichen Hoffen wir daß dem bei der Poſener Wahl
gegebenen Beiſpiele noch recht viele andere folgen und daß der Zuſammen

ſchluß ſich nicht lediglich auf die Politik erſtreckt ſondern daß man ſich in
allen Lagen ſtets zuerſt als Söhne der Allmutter Germania betrachtet und
ſich über kleinliche Sonderintereſſen hinwegſetzt Dann wird das hohe
Ziel welches ſich die Regierung im Oſten der Monarchie geſteckt hat auch

von Erfolg gekrönt ſein

Politiſche Ueberſidht
Deutſches Reich

Verlin 13 März Hofnachrichten Der Kaiſer empfing
geſtern Vormittag den Chef des Civilcabinets Wirkl Geh Rath Dr
v Lucannus und nahm Mittags den Vortrag des Reichskanzlers Grafen
v Bülow entgegen Heute Vormittag hörte er den Vortrag des Haus
miniſters v Wedel Der Kronprinz begab ſich heute Morgen von
München eintreffend nach dem königlichen Schloß um an der Frühſtücks
tafel bei dem Kaiſerpaar Theil zu nehmen

DOer Prinzregent von Bayern erließ ein Handſchreiben
in welchem er herzlichen Dank ausſpricht für alle Kundgebungen an den
Feſttagen Wenn trotz ſeines ausdrüeclichen Wunſches den Feſttag nicht
mit außergewöhnlichem Gepränge zu begehen ſolche unzähligen Ehrungen
und Huldigungen kamen könne er hierin nur den unaufhaltſamen Aus
druck tiefbegründeter Liebe und Anhänglichkeit der geſammten Bevölkerung
an ihr angeſtammtes Königshaus erblicken Nachdem das Handſchreiben
der großen Landesſtiftung ſowie der zählreichen Huldigungen aller Stände
der patriotiſchen Gedenkfeiern und ſonſtigen Kundgebungen gedacht und
Allen lebhafteſten Dank ausgeſprochen hat ſchließt es Möge unſer liebes
Vaterland geſtützt auf das Streben nach gedeihlicher Fortentwicklung auf
Fleiß und Schaffenskraft der Bevölkerung unter dem Segen eines
dauernden Friedens einer glücklichen Zukunft entgegen gehen Möge
niemals das Band ſich lockern welches Fürſt und Volk zu inniger Liebe
und Eintracht umſchließt Nach meinen Kräften dem theuren Vaterlande
zu nützen iſt mein unabläſſiges Streben Dieſer Aufgabe gerecht zu
werden begründet mein eigenes Glück

Dem ehemaligen König Mataafa auf Samoa hat der
Kaiſer durch den Gouverneur Solf einen Häuptlingsſtab aus Eben
holz überreichen laſſen der mit reichen Verzierungen in getriebenem Silber
ausgeſtattet iſt Am oberen Ende zeigt ſich ein Ornament von Lorbeer
ranken zwiſchen glatten Feldern darunter ſchlingt ſich ein kleines Band
mit farbigen Steinen Jn der Mitte des Stabes iſt das Monogramm
des Kaiſers mit der deutſchen Kaiſerkrone aufgelegt Der reich getriebene
Griff enthält als Ornament eine ſtiliſierte Eiche im Launb die Wappen
des Kaiſers Den unteren Abſchluß bildet der Kopf des Reichsadlers
Der Stab wurde nach den Angaben des Kaiſers angefertigt
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Die Reichstagskommiſſion für die Berathung des Geſetzes
über die privaten Verſicherungs Unternehmungen hat am Mitt
woch die zweite Leſung der Vorlage beendet Die Kommiſſion hat im
Ganzen 26 Sitzungen abgehalten Der ſchriftliche Bericht vom Abgeord
Zehnter verfaßt ſoll noch vor Oſtern verleſen und vertheilt werden ſo
daß das Geſetz gleich nach den Ferien zur Verhandlung im Plenum ge
ſtellt werden kann

E de Warnung vor dem Zuzug nach Berlin veröffent
lichen zur Zeit zahlreiche Polizeidirektionen wahrſcheinlich in höherem Auf
trage Es wird darauf hingewieſen daß in Berlin eine große Arbeits
loſigkeit herrſcht und daß Ausſicht auf Beſſerung der Lage nicht vor
handen iſt Auch Perſonen die in Berlin in Geſindedienſte treten
wollen ſollen ſehr vorſichtig ſein und keine allgemeinen Arbeits und
Dienſtverträge der Agenten unterſchreiben Beſſer ſei es aber Berlin zu
meiden

Die Zittauer Amtshauptmannſchaft erläßt folgende
Warnung Vor einiger Zeit haben in der Gegend von Frankenſtein
und Reichenbach in Schleſien zwei engliſche Agenten Leute für die
engliſche Armee in Transvaal anzuwerben geſucht Einer dieſer Leute
ſoll ein diſtinguiert ausſehender Mann ſein und ſich zuletzt in Bautzen
und Umgegend aufgehalten haben Aller Wahrſcheinlichkeit nach bereiſt

dieſe Perſon jetzt die Lauſitz Vor den Werbeverſuchen dieſer Leute
wird eindringlichſt gewarnt und über ihr Auftauchen wird unverzügliche
Anzeige an den nächſten Diſtrikts Gendarmen erbeten Dieſe Bekannt
machung beſtätigt daß es dem Londoner Kriegsamt unmöglich iſt die
ſehr erheblichen Truppenverſtärkungen die der engliſche Höchſtkomman
dierende Lord Kitchener erſt neuerdings wieder verlangt hat wenn er
den Krieg überhaupt zu Ende führen ſolle in England und deſſen
Kolonien aufzubringen eine vielſagende Beleuchtung der britiſchen
Heeresohnmacht

114 polniſche Gymnaſiaſten ſind wegen Geheimbündelei
unter Anklage geſtellt Der Dziennik Berlinski der dieſe Nachricht
bringt bemerkt daß allein auf das Gymnaſium in Culm Weſtpreußen
54 Schüler entfallen Angeklagt ſind Schüler der Gymnaſien in Oſtrowo
Kronberg Rogaſen Provinz Poſen ſowie der Gymnaſien in Culm
Graudenz Strasburg Weſtpreußen Auch einige Kleriker der Prieſter
ſeminare in Poſen und Pelplin ſind unter Anklage geſtellt

Poſen 13 März Hier hat dieſer Tage die Reichstagserſatz
wahl ſtattgefunden Das endgiltige Reſultat derſelben iſt folgendes Es
erhielten Oberbürgermeiſter Witting dentſcher Kandidat 9584 Stimmen
Rechtsanwalt v Chrzanowski Pole 15143 Stimmen Kasprzak Soz
719 Stimmen Zerſplittert 32 Stimmen Mithin iſt d Chrzanowski
gewählt

München 13 März Der Kaiſer von Oeſterreich iſt heute
Abend 9 Uhr von hier nach Wien zurückgereiſt Der Prinzregent war
zur Verabſchiedung von dem Kaiſer welcher mit dem Prinzen Leopold
der Prinzeſſin Leopold und dem Prinzen Georg zum Bahnhof fuhr auf
dem Bahnhof erſchienen Nach herzlicher Verabſchiedung und unter den
lebhaften Hochrufen der Volksmenge begab ſich Kaiſer Franz Joſef in
den bereitſtehenden Sonderzug der alsbald abfuhr

Rußland
Verlobung im Kaiſerhauſe

Petersburg 13 März Die Schweſter des Kaiſers Großfürſtin
Olga Alexandrowna Alexandrowitſch hat ſich heute mit dem
Herzog Peter von Oldenburg verlobt Die Braut iſt die jüngſte
Tochter des verſtorbenen Zaren Alexander III ſie iſt am 1 Juni 1882
im Schloß Peterhof geboren und ſteht alſo im 19 Lebensjahre Der
Bräutigam iſt auch in Rußland geboren Er iſt 32 Jahre alt Jn
ſeiner militäriſchen Stellung bekleidet er den Rang eines Flügeladjutanten
und Leutnants im kaiſerlich ruſſiſchen Preobraſchenskyſchen Leibregiment
Außerdem ſteht er a la suite des Oldenburgiſchen Jnfanterie Regiments
Nr 91 Sein Vater iſt der Herzog Alexander von Oldenburg General
der Infanterie im ruſſiſchen Heere der mit Eugenie Maximilianowna
Herzogin von Leuchtenberg vermählt iſt

Gänſelieſel
Eine Hofgeſchichte von Nataly von Eſchſtruth

Fortſetzung Nachdruck verboten
Die ganze Scene war das Werk eines Augenblickes geweſen

aber ſie hatte das Antlitz der Prinzeſſin merklich verwandelt
Groß und überraſcht ſtarrte ſie auf das Gänſelieſel welches
mit ſtrahlendem Lächeln ſoeben an ſie heranritt

O Hoheit wie danke ich Jhnen für dieſen Ritt rief ſie
voll warmer Aufrichtigkeit jetzt war es mir zum erſten Mal
wieder zu Sinn als wäre ich daheim

Sylvie nickte ihr zu es lag eine gewiſſe Anerkennung in
ihrem Lächeln Sie verſtehen es Kleine Jch hätte nicht ge
dacht daß Sie ſo ſicher im Sattel ſäßen

Jlſe kam mit hochrothem Kopfe näher Sie ſah arg ver
weht aus die ſtarren Blondhaare hingen in langen Strähnen
in Geſicht und Nacken ſie ſaß nicht mehr ſo ſteif wie erſt
man ſah es ihr an daß ſie bereits müde war Wohin denn
nun fragte ſie und ſchnaubte ſich energiſch die Naſe

Sylvie muſterte mit einem ſchnellen Blick die Herren
Jetzt wollen wir einmal ſehen ob Graf Lehrbach recht hat

wenn er behauptet das Forſthaus Marienhütte ſei von hier
eine halbe Stunde weit wenn man die Chauſſee reitet und
dreiviertel Stunden wenn man den Umweg durch den Wald
macht

Eh vien Hoheit ich beharre bei dieſer Behauptung laſſen
Sie es uns ausprobieren zuckte Günther nonchalant die
Achſeln

Ausprobieren Sylvie lachte ſpöttiſch auf Nein wetten
wollen wir messieurs und uns in zwei feindliche Haufen
theilen Auf die eine Seite die Böcke und auf die andere die
Schafe ans comparaison Die Herren reiten die
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Chauſſee und wir Damen gehen die Wette ein über den Wald
noch eher da zu ſein als Sie Alſo eine Viertelſtunde abzu
gewinnen das läßt ſich doch hören

Unſinn Sylvie ſchüttelte Detlef ärgerlich den Kopf

wie können wir Euch Damen allein durch Wald und Feld
jagen laſſen wenn etwas paſſierte

Das rauhe Auflachen der Schweſter unterbrach ihn Hoheit
zog das rothkantige Batiſttuch aus der Bruſttaſche und rieb
damit über Stirn und Wangen Wenn etwas paſſierte wären
wir drei doch weiß Gott danach angethan uns männiglich aus
eigener Kraft zu helfen Das ſchwache Geſchlecht hat auch
ſeine ſtarken Ausnahmen mein Junge und außerdem iſt es
dem Teufel wohl ganz einerlei ob noch ſechs Kavaliere dabei
ſind wenn er einer ſchönen Amazone den Hals brechen will
Du thuſt als wäre ich noch niemals allein geritten Vorwärts
alſo die Herren die Chauſſee entlang und wir den Waldweg
und wer zuerſt am Ziele iſt hat gewonnen

Was gilt denn die Wette Hoheit rief Lehrbach lachend
entgegen Jch ſchlage vor wir ſtellen uns erſt ſicher denn
ſonſt müſſen wir Herren zu ewiger Galanterie geboren doch
auf jeden Fall hinterher ſehen Wie wäre es wenn wir die
Damen zu einem geſtickten Teppich oder Ofenſchirm verurtheilten

Sylvie ſchnitt ihm eine Grimaſſe und Fräulein von Dien
heim tippte in ſtummer Frage gegen die Stirn dann rief die
Prinzeſſin Sie ſcheinen zu wiſſen wo ich ſterblich bin
Fortunatus und wollen die Nähnadel als Waffe gegen mich
heben Fehlgeſchoſſen Die beſiegte Partei giebt nachher ein
Frühſtück bei Boppart in der Bellevue und Sie bringen den
Toaſt auf die ſiegreichen Damen aus Graf das iſt meine
Privatrache für Jhr Teppichattentat

Bravo Ein Frühſtück Auſtern und Sekt jubelte
es aus dem Kreiſe der Herren zurück Dann wurden die
Pferde nach den verſchiedenen Direktionen gewendet und Sylvie
kommandierte Eins zwei Hurrah hepp hepp

Wie geſchoſſen ſtürmten die Roſſe davon die Hufe knatterten
auf dem ſteinigen Boden noch kurzes Echo von der Chauſſee
herüber dann flogen die noch leicht beſchneiten Tannenzweige
des Waldes über die Häupter der drei Reiterinnen hinweg

Hört rief Sylvie in ihrer derben Art wir überliſten
die Kerls Jch habe die Karte ſtudiert wenn wir quer durch

die Wieſen über die Ziegelei reiten erſparen wir uns mindeſtens
zwanzig Minuten Jmmer dieſe Schneiſe hier entlang dort
lichtet ſich das Gehölz ſchon

Famos entgegnete Jlſe das iſt ein Hauptſpaß Wir
müſſen zuerſt da ſein ſonſt ſoll ein Donnerwetter drein ſchlagen

Die Stimmen verwehten halb bei dem ſchneidenden Luft
zug in raſendem Tempo jagten die Roſſe dahin

Die Waldliſière lag bereits hinter ihnen vor den Blicken
dehnte ſich freies Feld im Hintergrund von einer Baumgruppe
und etlichen rothen Dächern unterbrochen

Dort liegt die Ziegelei Jmmer die Direktion genommen
ein Graben Kinder hepp hepp Und die Kleider

wogten auf das Hinderniß wurde genommen weiter ging es
in wilder Flucht daß die Schollen ſtoben

Näher und näher rückte das Gehöft
Rechts ab ſchrie Sylvie über die Obſtallee und die

Wieſen dort oben der hohe Baum iſt die Forſteiche der
dicke Förſteri dann ſind es kaum noch fünf Minuten bis

zum Ziel
Wir haben einen bedeutenden Vorſprung Hoheit jubelte

Joſephine
Sind mindeſtens zwölf bis fünfzehn Minuten früher da

als die Beherrſcher der Welt ſetzte Jlſe hinzu
Lautlos faſt ſauſten die Hufe über den Wieſengrund Prinzeß

Sylvie war um zwei bis drei Pferdelängen voraus
Plötzlich ſchrie ſie auf Halt zurück wir kommen

in Moorboden
Helles Waſſer ſpritzte um die Hufe ihres Pferdes wie

zuſammengebrochen ſanken die beiden Vorderfüße in den Sumpf
tiefer und tiefer Mit übermenſchlicher Kraft riß es Sylvie
zurück Verfluchte Lache daß dich der Satan holel
knirſchte ſie bleich wie ihr Chemiſette he Cäſarl heb
dich zurück faß Fuß mein Pferd ſo ſo
brav jetzt hoch Cäſar hei ſpring auf und noch
mals gab ſie ihm Hilfe ſo viel ſie vermochte Das Pferd
arbeitete ſich mit den Hinterfüßen immer weiter auf das trockene
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Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 13 März Die Kapitulation Bothas iſt noch
immer nicht erfolgt wie man meldet erwartet Botha angeblich die
Ankunft Dewets ehe er ſich über den folgeſchweren Schritt entſcheidet
Ueber die Unterhandlungen Kitcheners mit Botha wird berichtet daß
britiſcherſeits auf bedingungsloſer Uebergabe nicht länger be
ſtanden werde auch von der Ausſchließung gewiſſer Burenführer von
der Amneſtie ſei nicht länger die Rede Die Beſtrafung der Kaprebellen
würde ſich mit einigen Ausnahmen auf bloße Entziehung der Wahl
berechtigung beſchränken Für den Wiederaufbau der zerſtörten Buren
farmen würden Darlehen bewilligt werden Die Regierungsform in
Transvaal und dem Freiſtaate würde die einer Kronkolonie ſein aber
dem Gouverneur Milner werde ein Staatsrath beigegeben werden dem
hervorragende Buren wie Botha Lucas Meyer Schalk Burger angehören
ſollen Heute früh wurde ein eiligſt einberufener außerordentlicher
Miniſterrath abgehalten Wie verlautet ſei einer der Anläſſe dazu der
Stand der Verhandlungen zwiſchen Lord Kitchener und Botha geweſen

Daily Expreß will wiſſen die Regierung habe wichtige Depeſchen
aus Südafrika erhalten die des Ende des Krieges für Mitte April
in Ausſicht ſtellen

Aus Brüſſel meldet man Der Geſandte Dr Leyds ermächtigte
einen Berichterſtatter des Petit Bleu zu der formellen Erklärung daß
an den Vizepräſidenten der Südafrikaniſchen Republik Schalk Burger
keinerlei telegraphiſcher Beſcheid bezüglich der Unterhandlungen Bothas
von denen Präſident Krüger übrigens nichts wiſſe ergangen ſei Die
engliſchen Nachrichten von Friedensverhandlungen ſeien Humbug Trotz
dieſer Verſicherungen Leyds wird in den Brüſſeler Transvaalkreiſen das
Ende des Krieges als nahe bevorſtehend bezeichnet Bothas
Kapitulation wird als unvermeidlich angeſehen weiterer Widerſtand
Dewets gilt als völlig ausſichtslos

Aſien
Die Wirren in China

Ueber das Gefecht das am 8 März an der großen Mauer weſtlich
vom Antſuling Paß 130 km weſtlich von Paotingfu ſtattfand und bei
dem ſich wie geſtern bereits kurz gemeldet die Bayern beſonders aus
zeichneten liegt folgender ausführlicher Bericht vor Eine Pekinger
Drahtung der Morning Poſt vom 9 März meldet die Deutſchen
nahmen geſtern den Tſchungshun Paß zwiſchen Petſchili und Schanſi nach
ſiebenſtündigem Kampfe ein Dieſer Erfolg wurde glänzend er
rungen durch das bayeriſche Bataillon das von Paotingfu
200 km in vier Tagen größtentheils durch Gebirge und über ſchwierige
Mauleſelſtraßen zurücklegte Mehrere Tauſend Chineſen mit Artillerie
jeder Gattung hatten eine anſcheinend uneinnehmbare Stellung
an der großen Mauer auf dem höchſten Punkte des Paſſes inne Die
Deutſchen griffen mit zwei Haubitzen und 600 Mann Jnfanterie an
Jhre Umgehungsbewegung über faſt unpaſſierbares Gelände beanſpruchte
ſieben Stunden und war völlig erfolgreich Die Chineſen flohen
nach Schanſi mit Zurücklaſſung von hundert Todten und vier Hotſchkiß
Kanonen Ein Deutſcher wurde verwundet Der Vormarſch bezweckte
erſtlich eine Züchtigung der chineſiſchen Truppen wegen vier Angriffe
auf Deutſche in Patſchili zweitens wurde es für räthlich erachtet
eine Paſſage durch die Mauer zu beſetzen die einen leichten Zugang nach
Schanſi gewährt Das Ergebniß des Treffens hatte auch eine aus
gezeichnete moraliſche Wirkung da die Chineſen ihre befeſtigte Gebirgs
zone für uneinnehmbar hielten

Feldmarſchall Graf Walderſee theilte dem General Chaffee mit
wie über die unter ſeinem Befehl ſtehenden Truppen für die Sommer
monate verfügt worden ſei 1000 Engländer ſollen den Sommer
palaſt eine kleine Abtheilung den Jagdpark und 2000 Mann die Um
gebung der Ortſchaften Danchon und Peitaho beſetzen Deutſchland
ſendet die Truppen die jetzt in Peking liegen nach einem Dorfe nord
weſtlich des Sommerpalaſtes in den Bergen während die deutſchen
Truppen die in Paotingfu liegen nach den Bergen im Weſten der Stadt
disloziert werden Die Japaner und Oeſterreicher bleiben in Peking
Graf Walderſeee ſagt dieſe Vertheilung der Truppen werde Unruhen
vorbeugen

Die Verhandlungen des Deutſchen Reichs um den Ankauf eines
Areals für Erbauung einer neuen deutſchen Geſandtſchaft ſind glücklich
zum Abſchluß gelangt Der bekannte Direktor der chineſſſchen Zölle Sir
Robert Hart iſt den deutſchen Wünſchen in liebenswürdigſter Weiſe ent
gegengekommen und es iſt auch wohl darauf ſeine Dekorierung mit dem
Kronenorden erſter Klaſſe zurückzuführen Jn abſehbarer Zeit wird alſo
Deutſchland deſſen Geſandter beim Ausbruch der Wirren als erſter fiel
eine würdige Heimſtätte für ſeine Vertreter beſitzen deren Befeſtigungen
und militäriſche Beſatzung den Chineſen eiſien heilſamen Reſpekt einzu
flößen im Stande iſt Es wird aus Peking gemeldet Die deutſche Ge
ſandtſchaft erwarb am 12 März das benachbarte Grundſtück des
Pekinger Clubs im Austauſch gegen ein anderes Grundſtück und Zahlung
von 60000 Mark Ferner wurde der deutſchen Geſandiſchaft ein der
chineſiſchen Zollverwaltung gehöriges gleichfalls der Geſandiſchaſt benach
bartes Grundſtück nach befriedigenden Verhandlungen zwiſchen Dr Mumm
von Schwarzenſtein und Sir Robert Hart erworben Graf Walderſee
reiſt am 14 d Mts nach Tſingtau von wo er am 20 d Mts an
Bord der Kaiſerin Augnuſta nach Peking zurückkehrt

Die ruhigeren Verhältniſſe in Peking haben es jetzt ermöglicht einen
ungefähren Ueberblick über die Zahl der Opfer an Ausländern und
chineſiſchen Chriſten die dem plötzlichen Ausbruche des fanatiſchen
Fremdenhaſſes zum Opfer fielen zu gewinnen Eine Zuſammenſtellung
beſagt Während der Unruhen des letzten Jahres wurden in Peking und
den Provinzen ausſchließlich der während der Belagerung der Geſandt

rer F ünn

11 Belgier und Holländer 10 Jtaliener und Schweizer und ein
r e Außerdem wurden 30000 chineſiſche Chriſten
ermordet
Die Verhandlungen über das Mandſchurei Abkommen ſind noch
in der Schwebe Während die Mächte ſich nur an China halten wollen
verſucht die chineſiſche Regierung ihrerſeits wieder die Verantwortung von
ſich abzuwälzen und die anderen Mächte zu direkten Schritten bei der
ruſſiſchen Regierung zu veranlaſſen ein Verlangen mit dem ſie aber
ſchwerlich Erfolg haben dürfte da die Mächte kaum von ihrem bisherigen
Standpunkte abweichen dürften Ueber den Stand der Verhandlungen
iſt Folgendes zu berichten Die Times meldet aus Peking Man
glaubt der chineſiſche Hof beſchloß die Unterzeichnung der Mandſchurei
Konvention nicht zu geſtatten bis weitere Jnformation über die China
im Weigerungsfalle zu gewährende Unterſtützung eingezogen ſei Aus
Waſhington wird telegraphiert das Staatsdepartement erhielt eine Mit
theilung von Li Hung Tſchang und Prinz Tſching worin die Vereinigten
Staaten erſucht werden Rußland zu veranlaſſen ſeine Forderung der
Unterzeichnung der Mandſchurei Konvention zurückzuziehen Das gleiche
Erſuchen iſt an jede andere Macht gerichtet

Jn Tieuntſin ſind zwiſchen Engländern und Ruſſen Rei
bungen wegen eines Landſtückes entſtanden das ſeit Jahren der Eiſen
bahn geſellſchaft gehört von den Ruſſen aber als ein Theil ihrer neuen
Konzeſſion in Anſpruch genommen wird Der Betriebsleiter der Eiſen
bahngeſellſchaft begann hier eine Ausweichſtelle anzulegen wurde aber daran
von den ruſſiſchen Behörden behindert Darauf wandte er ſich an die
engliſche Oberleitung in Peking welche ihm erwiderte er ſolle mit dem
Bau fortfahren und wenn nöthig bewaffnete Macht gebrauchen
Der ruſſiſche General Wogack erhob Einſpruch hiergegen und ſagte dies
wäre nicht geſchehen wenn die Ruſſen dieſelbe Truppenzahl zur Stelle
hätten wie die Engländer Er wandte ſich darauf an den ruſſiſchen Ge
ſandten in Peking

Aus der Amgebung
Eisleben 13 März Mißhandlung Geſtern Nachmittag

geriethen die Geſchirrführer Kiehl von hier und Einicke aus Creisfeld
an der Krughütte wegen ihres Arbeitszeugs in Streit Einicke ergriff
einen großen Stein und ſchlug mit dieſem ſeinen Gegner mehrmals auf
den Kopf ſo daß Kiehl einige ſchwere Wunden erhielt

Atzendorf 12 März Sittlichkeitsverbrechen Der Lehrer
Sch von hier ſoll ſich eines Sittlichkeitsverbrechens ſchuldig gemacht haben
und iſt deshalb flüchtig geworden

Hettſtedt 13 März Beleuchtungsfrage Die hieſigen
ſtädtiſchen Behörden ſtehen mit geeigneten Geſellſchaften in Unterhandlung
wegen der Errichtung einer Beleuchtungsanlage Jn Frage kommt
elektriſches und Gaslicht Da die Verhandlungen mit der Elektrizitäts
Geſellſchaft zu einem befriedigenden Ergebniſſe bisher nicht führten beſchloß
die StadtverordnetenVerſammlung in ihrer geſtrigen Sitzung die Ent
ſcheidung in der Beleuchtungsfrage zu vertagen bis für Hettſtedt definitiv
beſſere und billigere Vereinbarungen mit der Elektrizitätsgeſellſchaft erzielt
ſind Dann ſoll ſeitens der ſtädtiſchen Körperſchaften eine Bürgerverſamm
lung einbernfen werden in der ein von keinem der beiden in Betracht
kommenden Werke abhängiger Sachverſtändiger ſein Gutachten abgeben ſoll

Weißenfels 13 März Handwerkerbank Jn einer geſtern
Abend abgehaltenen Verſammlung ſelbſtändiger Handwerker wurde nach
einem Vortrage des Herrn Verbandsdirektor Maurermeiſter Friedrich
Halle a S die Gründung einer Handwerkerbank beſchloſſen und für
dieſelbe das Statut der Handwerkerbank in Halle a S mit einigen
redaktionellen Aenderungen angenommen Die Einlage ſoll 100 Mk die
Kredite und Haftſumme 300 Mk betragen

Berga 13 März Leichenſchändung Ein unerhörtes Vor
kommniß hat die Gemüther der hieſigen Bewohner in die größte Auf
regung verſetzt Der 73 jährige Todtengräber Müller ſoll ſich des Ver
brechens des Leichenraubes und der Leichenſchändung angeblich in wieder
holten Fällen ſchuldig gemacht haben und iſt deswegen am Sonnabend
verhaftet und in das Gefängniß zu Kelbra eingeliefert worden Vorgeſtern
weilte eine Gerichtskommiſſion aus Nordhauſen hier Die eingeleitete
Unterſuchung wird ergeben was von den Schauermären die üher dieſe
Angelegenheit in Umlauf ſind Thatſache iſt

Goſeck 12 März Sonderbare Naturerſcheinung Am
Sonnabend fiel auch hier Regen welcher gegen 10 Uhr in geringen
Mengen niederging und mit jedem Tropfen einen Schmugtzfleck hinterließ
Der Schmutz beſteht aus Aſcheſubſtanzen und iſt noch jetzt an vielen
Glasſcheiben beſonders an denen der Gewächshäuſer recht deutlich ſichtbar
Allem Anſcheine nach hängt der Schmutzregen zuſainmen mit der am
10 d M von Palermo aus gemeldeten Naturerſcheinung des ſogenannten
Blutregens deſſen Farbe nach Europa zu ſich nach und nach in gelb

aufgelöſt haben mag Auch in Torgan in Berlin Potsdam und
Hamburg wurde der ſonderbare Regen beobachtet

t Beruburg 13 März Gelandete Leiche Heute Nachmittag
wurde in der Nähe der Lange ſchen Papierfabrik die Leiche eines Mannes
an das Land getrieben Jn derſelben wurde der von hier gebürtige noch
jugendliche Arbeiter Lonis Schwerdtferger erkannt Schw wird ſchon
längere Zeit vermißt Er ſcheint aus Furcht vor Strafe in den Tod
gegangen zu ſein

W Freyburg 13 März Selbſtmord Heute Nachmittag
wurde der in der Mitte der 50er Jahre ſtehende Zimmermann Karl
er auf dem Boden ſeines Hauſes erhängt gefunden Urſache noch

unbekannt

Waſſerſtände Am 13 März Weißenfels Oberpegel 2,86
Unterpegel 2,04 14 März Halle unterhalb 4 2,62
Trotha 3,56 13 März Bernburg 3,10 Calbe Unter
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Halle 14 März
Landwirthſchaftskammer Jm weiteren Verlaufe der zu Ende
ren Verhandlungen erörterte Herr Landeshauptmann v Bismarck

rieſt die durch den neu gegründeten Forſt Ausſchuß der Kammer ge
planten Maßnahmen zur Ermöglichung einer entſprechenden Holz Ver
werthung für die Forſtbeſitzer des Kammerbezirks Im Anſchluß an
die eingehenden Darlegungen des Herrn Generallandſchafts Direktors
v Guſtedt Berſtel über die in erſchreckender Weiſe zunehmende Ver
ſchuldung und Ueberſchuldung des ländlichen Grundbeſitzes die Be
ſtrebungen der preußiſchen Landwirthſchaftskammern nach Herbeiführung
geeigneter Maßnahmen zur Entſchuldung und den von einer von ihnen
eingeſetzten Kredit Kommiſſion der Staatsregierung eingereichten Ent
ſchnldungsplan erklärte die Kammer einſtimmig daß ſie den von der
Kommiſſion vorgeſchlagenen Weg zur Entſchuldung des ländlichen Grund
beſitzes für gangbar hält und im Prinzip mit dem Entwurfe des Ent
ſchuldungsplanes einverſtanden iſt zugleich beauftragte ſie den Kammer
Vorſtand die Angelegenheit im Sinne der vom Referenten gemachten Vorſchläge
weiter zu verfolgen Als letzter Gegenſtand der Tagesordnung kamen die
landesgefetzlichen Beſtimmungen zu der Gewerbe Ordnung für das
deutſche Reich hinſichtlich der Geſinde Vermiether zur Berathung Nach den
Darlegungen des Herrn Oberamtmanns Braune Winningen erklärte die
Verſammlung die durch Reichsgeſetz vom 30 Juni v J geſchaffene
Abänderung der Gewerbe Ordnung als einen dankbar anzuerkennenden
Fortſchritt indem dadurch die Regelung der Thätigkeit der gewerbs
mäßtzigen Geſindevermiether und Stellenvermittler angebahnt ſei durch Ein
führung der Konzeſſionspflicht und der polizeilichen Kontrole ihrer Taxen

Zur Beſeitigung der trotzdem noch bleibenden ſchweren Mißſtände ſoll die
Staatsregierung erſucht werden von der geſetzlichen Befugniß zur Regelung
des gewerbsmäßigen Stellenvermittelungsweſens im Sinne einer Reihe
von Vorſchlägen des Referenten baldigſt Gebrauch zu machen Seine
Excellenz der Herr Oberpräſident v Bötticher war in der Lage mit
zutheilen daß dieſe Vorſchläge ſich im weſentlichen mit dem Jnhalt eines
Entwurfs von einſchlägigen Vorſchriften decken welcher vom Miniſter jetzt
den Oberpräſidenten zur Begutachtung zugegangen ſei und demnächſt auch
dem Vorſtande der Kammer zur gutachtlichen Aeußerung zugehen werde
Damit waren die auf der Tagesordnung der 6 ordentlichen Plenar Ver
ſammlung der Kammer ſtehenden Gegenſtände erledigt

Nachtwache Die ſtädtiſchen Gas und Waſſerwerke richten am
1 April in dem Hauſe Seebenerſtraße 49 eine Nachtwache für die ein
verleibten ehemaligen Vororte ein bei welcher in der Zeit von 7 Uhr
Abends bis 5 Uhr Morgens nothwendige Abſperrungen der Waſſerleitung
gemeldet werden können

Halleſcher Bankverein von Kuliſch Kaempf Co Dem
vorliegenden Geſchäftsberichte entnehmen wir Das 34 Geſchäftsjahr hat
ein Ergebniß geliefert welches die Vertheilung einer Dividende von 85/ Proz
gegen 8 Proz im Vorjahre zuläßt Die ungünſtigen Verhältniſſe

welche über die Börſe und verſchiedene Jnduſtriezweige im Laufe des
Jahres hereingebrochen ſind haben ſich bei uns hauptſächlich im Effekten
Verkehr bemerkbar gemacht welcher beſonders im zweiten Halbjahr ſehr
darniederlag auf Zinſen Conto namentlich aber auf Discont Conto ſind
die Ueberſchüſſe im Vergleich mit dem Vorjahre größer geweſen Wie
gewöhnlich in den Wintermonaten haben auch diesmal unſere Mittel zur
Befriedigung der ſich um dieſe Zeit zuſammendrängenden Bedürfniſſe der
Zucker und Malz Induſtrie vorübergehend eine ſtarke Anſpannung er
fahren Die Geſammt Umſätze betrugen 613 Millionen Mark von einer
Seite Durch nachträgliche Eingänge aus einer früher abgeſchriebenenForderung hat die diesjährige Gewinnziffer eine Aufteſſerung um

13068,95 Mk erhalten ferner ſind in das Gewinn und Verluſt Conto
3000 Mk für rückgewährte Staats Einkommenſteuer eingeſtellt

Vakante Stellen für Militärauwärter im Bereich des 4 Korps
Geſucht werden 40 Poſtſchaffner und Briefträger je 960 bis 1180 Mk
und 60 Landbriefträger je 760 bis 1030 Mk zum 1 April der Dienſt
ort wird bei der Einberufung beſtimmt in Eisleben beim Magiſtrat
1 Feldpolizeiſergeant zum 1 April Anfangsgehalt 1000 Mk und 144 Mk
Wohnungsgeld in Falkenberg beim Poſtamt 1 Landbriefträger ſofort
910 Mk in Gößnitz beim Stadtrath 1 Schutzmann zum 1 April
1000 bis 1350 Mk in Halle beim Strafgefängniß 1 Aufſeher zum

1 April 900 Mk ſteigend bis 1500 Mk und 210 Mk Wohnungsgeld
bei der Nauendorf Gerlebogker Eiſenbahngeſellſchaft Berlin Augs
burgerſtraße 37 1 Halteſtellenaufſeher mit 200 Mk Kaution zum 1 April
Stationsort wird noch beſtimmt 1100 Mk in Wittenberg beim Poſt

amt 1 Briefträger zum 1 Juni 1044 Mk Zu dieſen Stellen iſt der
Civilverſorgungsſchein erforderlich

Der Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen hält morgen
Freitag den 15 ds Mts Abends S Uhr eine Sitzung im Rathskeller
ab mit folgender Tagesordnung Praktiſche Winke zur Einrichtung elek
triſcher Licht und Kraftanlagen unter Berückſichtigung der bisher in Halle
gemachten Erfahrungen Erbbaurecht Tagesordnung der nächſten Stadt
verordnetenſitzung Allgemeines

Halleſcher Lehrerverein In der letzten Sitzung behandelte
Herr Schröter das Thema Welche Pflichten erwachſen dem Lehrer aus
ſeiner Zugehörigkeit zum Lehrervereine Referent bezeichnet in ſeinem
beifällig aufgenommenen Vortrage dieſe Pflichten in Bezug auf die Thätig
keit des Einzelnen im Lehrervereine im Verkehr mit den Kollegen und
mit fernſtehenden Perſonen Um auf dem Wege zielbewußter Vereins
thätigkeit an dem Werke des weiteren Ausbaues der Volksſchule mit Um
ſicht und Nachdruck Hand anlegen zu können hat jedes Vereinsmitglied
die Pflicht möglichſt regelmäßig an den Sitzungen des Lehrervereins
theilzunehmen und die Vereinslauen zur Theilnahme am Vereinsleben an
zuregen Weiter erwächſt Jedem die Pflicht die Fundamente und Ziele

ſchaften Gefallenen 244 ausländiſche Chriſten getödtet und zwar pegel 3,27 Oberpegel 2,37 Dresden 0,98 Magde unſeres pädagogiſchen Strebens durchzuarbeiten ſich reichlich und frei118 Engländer 79 Amerikaner Schweden und Norweger 26 Franzoſen j burg 4 3,75 müthig an den Diskuſſionen zu betheiligen An den W ehrervereine

Land endlich hob es ſich mit lautem Aufſchnauben und prallte
auf das feſte Erdreich zurück Gleichzeitig aber rutſchte ſeine
Reiterin von ſeinem Rücken zur Erde nieder

Um Gottes willen rief Joſephine und faßte voll Geiſtes
gegenwart Cäſars Zügel Aber das Pferd ſtand zitternd und
in Schweiß gebadet da

Sylvie half ſich auf befreite den Fuß aus dem Bügel
und preßte die Hände momentan wie betäubt gegen die Schläfe
ein Blutstropfen kreiſte in dem ſonſt ſo rothen Geſicht

Hoheit bei allen Teufeln was iſt den geſchehen
rief Jlſe und machte Anſtalten aus dem Sattel zu ſpringen
haben Sie ſich verletzt ſind Sie unglücklich geſtürzt

Da kam wieder Leben in die Prinzeſſin

Bleib oben reitet Jhr zu dort den Umweg
um das Gehöft es iſt noch Zeit Und wild mit
dem Fuß aufſtampfend fuhr ſie mit zornglühenden Wangen
fort Die Sattelgurte geplatzt hat die verdammte Mähre
bei dem Zappeln und Rausarbeiten geſprengt Was nun
thun Zu Fuße laufen O ich könnte verzweifeln
vor Wuth Und Shylvie faßte den Sattel und ſchleuderte ihn
dann außer ſich vor Aufregung mit kräftigen Armen auf die
Erde zurück

Joſephine war von ihrem Pferd geglitten
Schnell Hoheit hierher zu dem Prellſtein Steigen Sie

auf Reiten Sie drängte ſie in fiebernder Haſt
Und Sie
Steigen Sie auf Jch komme ſchon Und Joſephine

faßte allen Reſpekt vergeſſend die Prinzeſſin am Arm und
ſchob ſie neben die Sorma

Sylvie ſtieg mit Fräulein von Wetters Hilfe auf
Vorwärts Jlſe knirſchte ſie dort im Bogen um die

Wieſe auf die Eiche zu Wir holen Sie nachher hier ab
Joſephine Und die Peitſche auf den Hals des Pferdes
fallen laſſend ſtürmte ſie wie eine verkörperte Walküre von
Jlſe gefolgt davon Plötzlich hörte ſie Hufſſchlag hinter ſich

Hei ho jubelte die Stimme des Gänſelieſels Da ſaß

Fräulein von Wetter auf ungeſatteltem Pferde Wie eine
Katze hängt ſie auf dem Gaul würde Onkel Bernd ſagen
der ſie ja oft in dieſer Situation geſehen hatte wenn ſie über
müthig in der Koppel herumtollte Die Zügel um die Hände
geſchlungen förmlich eingekrallt in die dichte Mähne ſchwebte
die junge Dame in halb liegender Stellung auf dem Pferderücken

Joſephine ſchrieen beide Damen ſtarr vor Staunen
Vorwärts ich komme etwas langſamer nach hallte

es zur Antwort und dahin ſchmetterten die Hufe auf dem
Feldweg

Vor ihnen tauchte die Eiche das Dach des Förſterhauſes
auf noch zwei drei Minuten dann flog Prinzeß Sylvie
dem Ziel entgegen

Hurrah jauchzte ſie Gewonnen
Jhr entgegen auf der Chauſſee ſprengten die Herren

Lehrbach und Detlef voran um ein paar Pferdelängen hatte
Jhre Hoheit die Gegner geſchlagen

Jlſe traf mit den Ken zu gleicher Zeit ein
Me voila ſchrie ſie mit glühendem Geſicht ihr dampfendes

Roß neben Sylvie vor der Thür des Förſterhauſes parierend
der enge Weg ließ es nicht zu daß ich neben Hoheit ritt ſonſt

wäre ich zu gleicher Zeit am Platz geweſen
Faule Fiſchel lachte Lehrbach Jhr Schwarzer iſt viel

zu wohlerzogen um der Prinzeſſin den Triumph zu verkürzen
und hat viel zu wenig Race um ſich neben Cäſar behaupten
zu können

Wo iſt die kleine Wetter riefen Detlef und Duchy
wie aus einem Munde dazwiſchen Hattenheim war bereits
bis an die Wegbiegung weitergeritten und winkte mit dem
Taſchentuch ihr entgegen

So weit zurück Günther ſah im höchſten Grade frappiertaus iſt dem Pferd etwas zugeſtoßen Pre es ſrapp

Hurrahl klang es plötzlich Baron Duchy prallte
förmlich zurück Unglaublich allmächtiger Gott Fräuleinvon Wetter reitet ohne Satell Hug s

Er war vom Pferd geſprungen hatte einem der während
der Zeit herbeigeeilten Forſtläufer den Zügel zugeworfen und
ſtürmte der jungen Dame entgegen welche hell auflachend in
ſchlankem Trabe hinter den Gebüſchen auftauchte

Fräulein Joſephine rief Detlef ganz ſtarr vor Staunen
Mein Gott ſind Sie denn bei Renz in die Schule gegangen

Das nicht Hoheit aber ich bin in Freiheit dreſſiert wie
Onkel Bernd ſagte erwiderte ſie von ihrem kapriziöſen Sitz
herab außerdem lehrt die Noth beten und riskieren

Ouchy ſtand an ihrer Seite Sein Antlitz leuchtete wie
verzückt ſah er zu ihr auf er hob die Arme nach ihr Kommen
Sie herab Sie Zauberin ſagte er leiſe

Da glitt ſie hernieder von dem Rücken des Roſſes ſekunden
lang hielt er die ſchlanke weiche Geſtalt an der Bruſt ihre
Hand legte ſich unwillkürlich auf ſeine Schulter der rechte Arm
umſchlang ſeinen Nacken

Er trug ſie noch zwei Schritte weiter auf den Kiesweg
dann ließ er ſie ſanft zur Erde hernieder Sie wankte ihre
Glieder waren ſteif geworden von Ritt und Kälte

Er legte ihren Arm auf den ſeinen und ſtützte ſie
Aengſtigen Sie ſich noch um mich nickte ſie

Er ſchüttelte ſchweigend das Haupt die Kehle war ihm wie
zugeſchnürt

Der Förſter hatte der Prinzeſſin vom Pferd geholfen
wä und Kinder lugten neugierig an Fenſter und Thür

ie Herren umringten Joſephine Haben Sie ein Mal
heur ne Wo iſt Jhr Sattel forſchte Hattenheim mit
einem Geſicht in welchem Schreck und ſtolze Freude noch um
den Sieg ſtritten

Sie ſind eine Künſtlerin Welch eine Leiſtung war JhrRitt ohne Sattel exaltierte ſich Detlef ich küſſe dieſe kleine

Meiſterhand und er beugte ſi evaleresk und ließ demWort die That folgen dte 69 h g
Fortſetzung folgt
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Kr 63 Freita
veranſtalteten Fortbildungskurſen oder an freien pädagogiſchen Ver
einigungen Gleichgeſinnter hat Jeder die Pflicht ſich zu betheiligen um ſich
allſeitig über Zeitfragen und Erſcheinungen auf den mannigfachen Gebieten
der Pädagogik zu orientieren Neben der Pflege ſeiner Standesintereſſen
hat der Lehrer als Glied des Vereins das Vand brüderlicher Einigkeit zu
pflegen und zu ſtärken Zur Erfüllung dieſer Vereinspflichten iſt es
nöthig daß jeder unter Anſpannung innerer und äußerer Kraft ſich als
Glied des Ganzen fühle dann werden die Klagen über Jntereſſeloſigkeit
der Mitglieder des Vereins von ſelbſt ſchwinden Der Kreisverband der
Genoſſenſchaft freiwilliger Krankenpfleger im Kriege ladet die Mitglieder
des Halleſchen Lehrervereins zu der am Freitag den 15 März S Uhr
in der Kaiſer Wilhelmshalle Neue Promenade 8 ſtattfindenden Ver
ſammlung ein wovon der Vorſitzende Mittheilung macht In der nächſten
Sitzung des Lehrervereins wird Herr Kühlewindt Vortrag halten über
das Thema Aus franzöſiſchen Schulen

Verein für Erdkunde Jn der geſtern im Evangeliſchen Vereins
haus abgehaltenen Verſammlung theilte Herr Profeſſor Dr Kirchhoff
mit daß der Verein zu der Verſammlung des Halleſchen Kolonial Vereins
eingeladen iſt welche am Freitag den 29 März im Wintergarten ſtatt
findet und in welcher der Forſcher Dr Paſſarge über ſeine Reiſe
forſchungen unter Vorführung von Lichtbildern ſprechen wird Ferner
liegt eine Einladung vor zu der Verſammlung der Deutſchen Naturforſcher
und Aerzte welche vom 22 bis 28 September in Hamburg ſtattfindet
Jn der Pfingſtwoche tagt der Deutſche Geographentag und werden in der
Aprilſitzung des Vereins genaue Proſpekte vorgelegt werden Von einer
kleinen Vereinigung von Baukfirmen wurde die Oſtafrikaniſche Eiſenbahn
geſellſchaft gegründet welche das gewaltige Werk einer Verbindung der
Küſte mit dem Tanganyka See durchzuführen beabſichtigt Hierauf hielt
Herr Dr Fitzner einen Vortrag über Die bythiniſche Halbinſel dieſe
Brücke von Kleinaſien nach Europa über welche man die meiſten Beiträge
einem ruſſiſchen Naturforſcher verdankt Der Herr Vortragende hat die
Halbinſel ſechs Mal von Nord nach Süd und umgekehrt durchquert und
wichtiges geographiſches Material geſammelt Die Halbinſel iſt ca 140 bis
150 km lang und 40 km breit und ſetzt ſich aus 4 Becken zuſammen ſie
hat die Form einer von Süd nach Nord geneigten Tafel die ſich nach
dem Pontus hin ſenkt Die höchſte Erhebung beträgt 600 m Jm Oſten
ſind ſanfte Formen vorherrſchend während der Weſten gebirgig und
zerklüftet iſt Der Wald welcher ſich auf vier Gebiete beſchränkt bildet
ein beträchtliches Areal Wölfe treten in ganzen Rudeln auf ſeltener
Bären und Schakale Die Bevölkerung iſt gemiſcht aus Türken Tſcher
keſſen und Armeniern erſtere überwiegen naturgemäß Eine ſelbſtändige
Induſtrie fehlt faſt ganz und die Straßen und Verkehrsverhältniſſe ſind
äußerſt ſchlechte Dann erſtattete Herr Profeſſor Kirchhoff den
Jahresbericht nach welchem in 10 Monatsſitzungen 10 Vorträge
gehalten wurden Die Zahl der Mitglieder beträgt 355 Das
Vereinsvermögen beläuft ſich auf 2100 Mark in Werthpapieren
An Stelle eines ausgeſchiedenen Mitgliedes wurde Herr Oberleutnant
Stade zum Beirath zugewählt und der Vorſtand wurde faſt einſtimmig
wiedergewählt Er ſetzt ſich zuſammen aus folgenden Herren Profeſſor
Dr Kirchhoff als 1 Vorſitzender Profeſſor Dr Freiherr v Fritſch
ſtellvertretender Vorſitzender Profeſſor Dr Ule als 1 Schriftführer Ober
lehrer Dr Sparig als 2 Schriftführer Herr E Wächter als
1 Bibliothekar Oberlehrer Dr Kähler als 2 Bibliothekar Kaufmann
Krauſe als Rechnungsführer und Kaufmann Hermann Thiele als deſſen
Stellvertreter

Der Haus nud Grundbeſitzer Verein hat am Sonnabend
den 16 März Abends S Uhr im kleinen Saal der Kaiferſäle Mo
natsverſammlung Herr Stadtbauinſpektor Rehorſt wird einen Vortrag
über öffentliche Badeanſtalten halten

Kirchbaubazar Den Aufruf für den Kirchbaubazar der Paulus
gemeinde den wir in der heutigen Nummer unſeres Blattes bringen
empfehlen wir der Beachtung unſerer Leſer Es iſt ein neuer Verſuch
die Wohlthätigkeit unſerer Stadt für das Werk des Pauluskirchbaues zu
gewinnen ſoviel dafür auch ſchon von faſt allen Seiten gethan und ge
opfert worden iſt ſo fehlen doch immer noch rund 60000 Mk an den
veranſchlagten Baukoſten Möge durch viele und vielerlei Gaben praktiſcher
wie ſchöner Art von den einfachſten bis zu den koſtbarſten der geplante
Bazar reichlich ausgeſtattet werden und dann auch einen guten Ertrag
haben Er ſoll am 23 und 24 April im Kronprinzen dem jetzigen
evang Vereinshaus ſtattfinden

Münner Diskuſſionsabend Morgen Freitag den 15 März
Abends Punkt 9 Uhr findet Herderſtraße 50 Männer Diskuſſions
abend ſtatt Thema Giebt es einen perſönlichen Gott Freie
friſche Diskuſſion von energiſch volksfreundlichem Standpunkt Männer
mit Zweifeln und Bedenken denen an einer ſtreng ſachlichen Debatte liegt
willkommen Aeltere und jüngere Männer ſind eingeladen

StadtTheater Bei Anweſenheit des Komponiſten gelangt am
Freitag die Opernnovität Die verſunkene Glocke nach der Märchen
dichtung Gerhart Hauptmanns von Heinr Zoellner zur erſten Aufführung
Der Komponiſt Univerſitäts Muſikdirektor zu Leipzig hat die letzten Proben
perſönlich geleitet Die Novität iſt in den Hauptrollen mit den Damen
Lucky und Harden den Herren Brandes Greiff Heydrich und Foerſter
beſetzt die muſikaliſche Leitung hat Kapellmeiſter Dr Kunwald die Regie
führt Herr Raven Farbe weiß 121 Für Sonnabend iſt das Schau
ſpiel Das Käthchen von Heilbronn Benefiz für den Oberregiſſeur Herrn
Scholling angeſetzt

Thalig Theater Adele Sandrock ſpielt am Freitag hier zum
erſten Male die Titelrolle in Dumas Pariſer Sittenbild Francillon
Am Sonnabend wird ſie nochmals in Voß Schauſpiel Eva gaſtieren
und am Sonntag die Magda in Sudermanns Heimath wiederholen
Am Montag beſchließt Adele Sandrock das Gaſtſpiel Billets für alle
Gaſtſpiel Abende ſind jetzt bereits erhältlich

Jm Walhallatheater geht der gegenwärtige intereſſante Spiel
plan morgen Freitag zu Ende

Meininger Hofkapelle Die Nachricht von der nochmaligen
Einkehr dieſer berühmten Kapelle welche bekanntlich am 19 März ein
Concert in den Kaiſerſälen veranſtaltet wird ſicherlich alle Muſikfreunde
mit hoher Befriedigung erfüllen Das von dem genialen Leiter der
Kapelle Generalmuſikdirektor Steinbach aufgeſtellte Programm läßt
wiederum genußreiche Stunden erwarten

Weit Panvrama gr Ulrichſtraße 5 I Der ſchöne Rhein auf
der Strecke von Mainz bis Köln wird in dieſer Woche in außerordentlich
wohlgelungenen Anſichten vorgeführt Mainz das NiederwaldDenkmal
Bingen der Mäuſethurm und Ehrenfels Aßmannshauſen Bacharach die
Loreley Rheinfels Stolzenfels Koblenz Bonn Köln viele ſchöne Burgen
Burgruinen ſowie Ortſchaften und landſchaftlich hervorragende Punkte
ziehen an den Augen des Beſchauers vorüber Wer den Rhein nicht kennt be
kommt durch die Vorführungen einen Begriff von der Schönheit des herrlichen
Stromes diejenigen aber welche ſchon das Glück hatten eine Reiſe dahin
unternehmen zu können werden angenehme Erinnerungen auffriſchen

Jubiläum Morgen feiert Herr Buchhalter Richard Villaret
ſein 25 jähriges Jubiläum als Beamter der Aktienbrauerei Feldſchlößchen
vorm G u H Schulze Vor 25 Jahren trat Herr Villaret unter den
Vorbeſitzern der Aktien Geſellſchaft den Herren Schulze in das Geſchäft
ein und ſtellte ſeither ſeine ganze Kraft in den Dienſt derſelben

Kaufmäunniſcher Geſang Verein Liederhort Der unter
Leitung des Herrn Muſiklehrer E Rottmann ſtehende Verein veranſtaltete
am Mittwoch ſeine diesjährige zweite Soirée Die zahlreich erſchienene
Zuhörerſchaft ſpendete den zum Vortrag gebrachten Chor und Solo
geſängen ſowie den Orcheſterſtücken lebhaften wohlverdienten Beifall Die
übliche Ballfeſtlichkeit bildete den Schluß der ſehr gelungenen Feier

Harzklub Zweigverein Halle a S Die Generalverſamm
lung findet am Montag den 8 März Abends 8 Uhr im oberen Saale
des Reichshofs ſtatt in welcher u a Beſchluß über das nächſte
Walpurgisfeſt gefaßt werden ſoll Eingeführte Gäſte ſind willkommen

Gebrauchsmuſterſchutz erhielt Herr Guſtav Dreſcher in Büſch
dorf für eine fahrbare Spritze zur Vertilgung von Acker Unkräutern mittels
Metallſalzlöſungen welche als Garten Baum und Feuerſpritze auch als

e sen ſowie zum Transport von Waſſer und Jauche zu be
nutzen iſt

Patentiert wurde Herrn R Thalwitzer hierſelbſt ein Verfahren
zur Erzeügung von Ruß durch Verbrennen eines Gemiſches von gering
werthigen Gaſen mit Benzoldampf Zuſ z Pat 109826

Zur Lohnbewegung der Schuhmachergeſellen haben die
hieſigen Meiſter in verſchiedenen Verſammlungen Stellung genommen
Es wurde anerkannt daß die jetzigen Löhne zum Theil einer Aufbeſſerung
bedürfen dann aber unbedingt durch entſprechende Erhöhung der Preiſe
zum Ausdruck kommen müßten ſofern die Verdienſte des Meiſters keinerlei
Einſchränkung vertragen Ob trotz gewiſſer Zugeſtändniſſe ſeitens der Meiſter
der drohende Streik zu verhüten iſt wird ſich in allernächſter Zeit vnait
ſtellen Die Unterhandlungen der Parteien ſind noch im Gange

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkrek
Berhaftung Ueber das Vermögen des Kaufmanns Wilhelm

Oeſterreich HerrenArtikel iſt das Konkursverfahren eingeleitet Die
Aetiven betragen 7080 Mk wovon Koſten und Vorrechtsforderungen mit
3200 Mk abgehen ſo daß den Paſſiven von 24000 Mk eine Dividende
von 16 Proz in Ausſicht geſtellt wird Der Gemeinſchuldner befindet
ſich ſeit acht Tagen in Haſt wegen Urkundenfälſchung

Schauerlicher Fund Unter dieſer Spitzmarke berichteten wir
geſtern von dem Funde des Kopfes einer männlichen Leiche der von
einem Arzte zu wiſſenſchaftlichen Unterſuchungen benutzt und dann aus
unbegreiflichem Leichtſinn beim Umzuge des Arztes in die Aſchengrube
geworfen war In einem anderen hieſigen Blatte wird der Vorfall in
einer Weiſe dargeſtellt die Beunruhigung erregen kann Es wird u a
g daß es nicht warſcheinlich ſei daß ein Arzt bei der Sektion einer
Leiche den Kopf vom Rumpfe reißen und ihn nach der Benutzung ein
fach in den Aſchenkaſten werfen werde Daß ein Arzt den Kopf einer
Leiche nicht vom Rumpfe reißt iſt nicht nur wahrſcheinlich ſondern
ſogar ziemlich ſicher da der Arzt wahrſcheinlich das Zeug zur Ausführungdieſer Kraftleiſtung nicht hat Der gefundene Kopf i ganz regelrecht

vom Rumpfe getrennt wenn ſich auch an der Gurgel ein Fleiſchfetzen
befindet der hängen geblieben iſt weil der betr Anatom beim Durch
ſchneiden des letzten Fleiſchreſtes mit dem Meſſer nachgelaſſen hat Der
Kopf zeigt deutliche Spuren der wiſſenſchaftlichen Unterſuchung eines Fach
mannes Der betr Arzt hat aber auch den Nachweis daß er den Kopf
von einer auswärtigen Univerſität die hieſige giebt keine Leichentheile an
Aerzte ab erhalten hat ſo glaubhaft führen können daß ihm der Kopf
behufs ordnungsmäßiger Veiſeiteſchaffung bereits wieder übergeben iſt
Die Schuld an dem Vorkommniß welches leicht unberechenbare Folgen
hätte haben können wenn die Aufklärung des Sachverhalts nicht ſo ſchnell
zu bewerkſtelligen geweſen wäre wird der Bequemlichkeit eines Dienſt
mädchens zugeſchoben

Trauriges Leoos Dem Jnſpektor der Arbeitsſtätte des Vereins
für Volkswohl wurden bereits wiederholt allerlei kleinere Gegenſtände ge
ſtohlen Geſtern faßte er zwei Kinder im Alter von etwa 6 und 7 Jahren
ab die gerade dabei waren Cier zu ſtehlen Da das eine Kind auf Be
fragen erklärte der Vater habe ſie geſchickt ſo wurde ein Kriminalbeamter
herbeigeholt um der Sache auf den Grund zu gehen Daß man es mit
Kindern zu thun hatte welche zum Stehlen ſyſtematiſch angelernt werden
ſtellte ſich bei der Vernehmung alsbald heraus Der größere Knabe war
ſchon raffiniert genug um den Verſuch zu machen die Polizei durch An
gabe eines falſchen Namens irrezuführen Es wurde feſtgeſtellt daß die
beiden Kinder keine Geſchwiſter ſind Der größere Knabe iſt der Sohn
wiederholt vorbeſtrafter Eltern und ſcheint ein gelehriger Schüler ſeines
in Diebſtahlſachen erfahrenen Vaters zu ſein Die Kinder wurden nach
Feſtſtellung des Sachverhalts wieder entlaſſen da ſie noch ſtrafunmündig
ſind Ob das Zwangserziehungsverfahren eingeleitet werden wird hängt
von dem Ergebniß der weiteren Entwickelungen ab

Standesamtliche Aachrichten
Staundesamt Halle

Aufgeboten 12 März Der Maſchinenſchloſſer Adolf Zwarg und
Olga Schade Hochſtraße 19 und Schwerz Der Former Robert Kinzel und
Martha Bettzüge Cöthen und Albert Schmidtſtraße 2 Der Poſtbote
Auguſt Stahl und Helene Henze Gr Sandberg 15 und Gr Steinſtraße 75

Der Fabrikarbeiter PKul Spieß und Bertha Winkler Ludwigſtraße 7 und
Steinweg 52 Der Tiſchler Eduard Meiſe und Frieda Schmidt Berlin
und Parkſtraße 17 Der Schneider Otto Herrmann und Anna Schmidt
Geiſtſtraße und Steinweg Der Kaufmann Otto Blankenſtein und Meta
Müller Halle und Leisnig Der Poſtaſſiſtent Hilmar Dorn und ElsbethSigleur Halle und Golrſchau Der Monteur Karl Hartmann und Eliſa

beth Hartmann Guben Der Zimmerer Paul Spindler und Emma Koppe
Leipzig und Halle Der Bäckermeiſter Max Schubert und Lina Franke
Halle und Kockwitz Der EiſenbahnStations Aſſiſtent Wilhelm Walta
und Minna Schmidt Halle und Gräfenhainichen Der Telegraphenmeiſter
Eduard Schote und Eliſe Focke Halle und Loewen

Aufgeboten 13 März Der Fabrikarbeiter Friedrich Polter und
Martha Koch Kronprinzenſtraße 2 und Kl Sandberg 17 Der Guts
beſitzer Johannes Zarnäck und Eliſabeth Dettenborn Wittſtock und Stein
weg 3 Der Eiſendreher Auguſt Wipplinger und Martha Krakow Dies
kauerſtraße 15 und Merſeburgerſtraße 51 Der Glaſer Reinhold Schiffner
und Minna Hebold Zinksgartenſtraße 14 und Diemitz Der Schweizer
Georg Baumer und Eva Thalmann Walbheim und Pöhnen Der
Maſſeur Max Fels und Lina Fügner Aſchersleben und Dederſtedt Der
Fleiſcher Hermann Flohr und Jda Jahn Halle und Merſeburg Der
Mittelſchullehrer Ernſt Haaſe und Hedwig Kürſten Halle und h

Der Metalldreher Hermann Mäskenthin und Luiſe Conrad Bernburg
und Baalberge Der Tapezierer Alwin Neumann und Frieda Wiefel
Halle und Altenburg

Eheſchließung 13 Märy Der Güterbodenarbeiter Paul Schrepper
und 467 Pretzſch Prinzenſtraße 5 und Gr Ulrichſtraße 55

eboren 13 März Dem Handelsmann Hermann Hoffmann ein S
Fritz Thorſtraße 53 Dem Küfer Heinrich Pfeifer eine T Eliſabeth
Hedwigſtraße 1 Dem Schneider Vinzenz Stepän ein S Ottokar Nie
meyerſtraße 16 Dem Bankier Alfred Katz ein S Hans Herbert Poſt
ſtraße 2 Dem Waſſerwerksarbeiter Friedrich Otto eine T Amanda
Saalberg 21 Dem Fabrikarbeiter Eduard Hagemeiſter eine T Paula
Unterplan 8

Geſtorben 13 März Pauline Hoffmann 49 Domplatz 9
Der Schloſſer Karl Altendorf 58 Kl Steinſtraße 7/8 Des Viktualien
händler Wilhelm Alleritz S Willy 5 Mansfelderſtraße 26 Der Jn
valide Wilhelm Nickel 69 Spitze 38

Standesamt Halle N
Aufgeboten 12 März Der Vorarbeiter Adam Knöchel und Marie

Banſe Saalberg 11 und Kronprinzenſtraße 40 Der Schmied Guſtav
Hobobm und Anna Schwarz Pfännerhöhe 33 und Leſſingſtraße 22 Der
Hilfsbremſer Piedrich König und Pauline Koeſtner Horvorſerſtraße 7 und
Thurmſtraße 2 Der Poſtaſſiſtent Richard Winkler und Ella Heinicke
Blücherſtraße 9 und ars 11 Der WMalergehilfe Ernſt Koehler
und Emma Sperber S erſtraße 32 und Schillerſtraße 29

Aufgeboten 13 März Der Kaufmann Martin Völkel und Marga
rethe Spaarmann Magdeburgerſtraße 10 und Gütchenſtraße 17 Der
Eiſenvreher Reinhold Hochbach und Klara Pfeiffer Schleifweg 8 und Fähr
ſtraße 11 Der Gelbgießer Paul Traxdorf und Ida Prätſch Anker
ſtraße 8 und Gabelsbergerſtraße 9 Der Bierhändler Karl Heynemann
und Emma Kreutzmann Harz 59 und Lafontaineſtraße 17

Eheſchließungen 12 März Der Rechtsanwalt und Privatdozent
Dr jur Paul Kretſchmar und Charlotte Lüdicke Leipzig und Blumenſtraße 14

Der Droquiſt Johannes Sattler und Agnes Bräutigam Goetheſtraße 42
und Ludwig Wuchererſtraße 61

Geboren 18 März Dem Geſchirrführer Friedrich Hoßbach eine T

Luiſe Cöthenerſtraße 16 hGeſtorben 18 März Des Jnvaliden Ernſt Banſe Ehefrau Chriſtine
S Höpfner 60 n Iur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Kirchliche Narhrinjten
Synagogen Gemeinde Freitag den 15 März Abends 6 Uhr Sonn

abend Vorm 9 Uhr Gottesdienſt und Predigt

Telegramme nnd leßte Nachrichten
Berlin 14 März Wolff s Bur Generalfeldmarſchall Graf

Walderſee meldet am 12 d Mts aus Peking Die Kolonne
Fritſche iſt nach Tientſin zurückgekehrt die Kolonne Arnſtedt hat
Patſchou erreicht beide ohne beſondere Vorkommniſſe

St Johaun 14 März Meldung der Poſt Die Be
erdigung des Freiherrn von Stumm geſtaltete ſich zu einer
impoſanten Trauerkundgebung des ganzen Saarreviers Extrazüge
brachten die Theilnehmer von überallher nach Schloß Halberg Als
Vertreter des Kaiſers war Generaladjutant von Engelbrecht
erſchienen der im Auftrage des Kaiſers einen Kranz niederlegte Ferner
nahmen theil Generaloberſt von Los Oberpräſident Naſſe die Spitzen
der Behörden ſowie Deputationen ſämmtlicher Stumm ſcher Werke Unter
Vorantritt der Kapelle des 70 Jnfanterie Regiments wurde der Sarg
nach dem Erbbegräbniß getragen Auf dem zwei Kilometer langen Wege
bildeten Stumm ſche Arbeiter Spalier

London 14 März Hirſch s Bur Nach der Daily Mail
ſollen die Kitchener übermittelten Vorſchläge der engliſchen Re
gierung folgende ſein 1 Allgemeiner Waffenſtillſtand für alle
kämpfenden Buren mit Einſchluß von Steijn und Dewet 2 Die Kap
rebellen ſollen für ihre Theilnahme am Kriege dadurch beſtraft werden
daß ſie ihres Bürgerrechts für verluſtig erklärt werden 8 Zu

15 März
billigung von Geldmitteln zur Unterſtützung für die Buren zur Neu
aufbanung ihrer Farmen 4 Bildung einer Civilregierung der beiden
Staaten unter Oberleitung Millners Falls dieſe Bedingungen von
Botha angenommen würden würden ſich doch wohl Dewet und die
anderen Burenführer bezüglich des 2 und 3 Punktes ablehnend ver
halten

London 14 März Wolff s Bur Nach einer amtlichen Depeſche
aus Kapſtadt ſind dort in der Woche vom 3 bis 9 d Mts 50 Neu
erkrankungen und 18 Todesfälle in Folge von Peſt vorgekommen

Für die Buren
BVerlin 14 März Eine impoſante Sympathie Kundgebung

für die Buren hatte geſtern Abend die Ortsgruppe Berlin des All
deutſchen Verbandes veranſtaltet Nachdem der Burenkommandant
Dewet ein Neffe des bekannten Generals geſprochen hatte wurde ein

ſtimmig eine Reſolution angenommen in der die Verſammlung ihren
Abſcheu über die unmenſchliche Kriegführung der Engländer aus
ſpricht Der Reinertrag des Abends ſoll zum Beſten hilfsbedürftiger
Buren und deren Familien verwendet werden Kommandant Dewet las
folgendes Telegramm das ihm zugegangen vor Bothas Unterhand
lungen ſind keine Beweiſe dafür daß Botha irgendwie zu dieſen
Verhandlungen gezwungen worden ſei Die Afrikander Sache
ſteht gut Dewet einerſeits iſt frei und die Poſition Delareys
im Weſten von Transvaal iſt andrerſeits ſehr ſtark es ſcheint daß
die Unterhandlungen von Kitchener begonnen worden ſind der die Frau
Bothas nach ihrem Manne ausgeſandt hat Wenn Bothas Poſition un
haltbar geweſen wäre hätte Kitchener keine Unterhandlungen eingeleitet

ſondern Unterwerfung gefordert Das Gerücht daß Botha am Montag
ſich übergeben habe iſt ebenſo unwahr wie ſeiner Zeit die Meldung
größerer engliſcher Blätter von der Ermordung der europäiſchen Geſandten

in Peking über die die Times mit allen Einzelheiten berichteten
Botha iſt in keinem Falle der Mann zu dem man ihn ſtempeln möchte
d h ein Schurke der ſich unter Aufopferung von Slieijns Dewets und
Kapengars übergiebt Die Verſammlung dauerte bis lange nach Mitter
nacht fort an den Präſidenten Krüger wurde ein Telegramm gerichtet

Paul Schauseil C0
commanditirt von der Anbalt Dessauischen Landesbank
Halle a S Bitterſeld DolitzschAn und Verkauf von Werthpapieren ausländ Noten und Sorten

Einlösung von Coupons Dividenden ete
Annahme von Spareinlagen Conto Corrent und Check Verkehr

Privattresore einzeln vermiethbar

Coursherioht der Hallesohen KBankfirmen v 14 März
Dividende Zins 43
kür Prox termin J
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e v 77 t U 3 elProvinzial Anleiüe S Versech 93,15Halle Hettatedt Kivenb Obligationg u r
v 4 e v n /1 U 4 101 ,2Hallesche Straszen bahn 49 Obligetionen S u 096B

Union Obl mit 108 rückz A 105BKnappachafia Berufugeunonnenseh Anl u 100,250
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unkündhber bis 180 u 4 976Hallevehe hankvereins Actien 1899 S 4 1506Spar und Vorschuss Bank Aotlen 1899 4 4 3806
Cönnern blalzfabrik Actfon 1899/00 13 4 200B
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Eackhotu Actienf 1899 4 4 SRiebeck sehe Montanwerke Actien 1899/00 14 2 4 222,500Säeohsa Thür Hranukohlen Stamm Aect 1899 8 4 1486
Skohs Thür Hraunk Stamm Prior Act 1899 8 4 1496Waldauer Braunkohleu Stamm Aotlen 1889,00 10 4
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Dle Kuxse der mit bez Paplere veretehen eloh in Alark für ein Stäok

Aus dem Geſchäftsverkehr
Die Hauptgewinne der 12 Marienburger GeldLotterie

fielen wie wir hörten 60000 Mk auf No 155 960 an vier Muſiker in
Berlin 50000 Mk auf No 251 102 an eine Dame nach Bielefeld
40 000 Mk auf No 203847 an einen Schuhmacher 30000 Mk auf
No 237 336 an zwei junge Kaufleute 20000 Mk auf No 139098 an
einen Jngenieur nach Prag 10000 Mk auf No 157 021 nach Annen
Alle Gewinne werden ohne Abzug ausbezahlt Die ſchon am 28 März
und den folgenden Tagen zu Köln am Rhein öffentlich zur Ziehung
gelangenden Siebengebirgslooſe das Ganze zu 4 Mk und das Halbe zu
2 Mk gehen bei dem General Debit Lud Müller K Co in Berlin
Breiteſtraße 5 und deren Verkaufsſtellen wieder lebhaft ab Die ohne
Abzug zahlbaren Hauptgewinne ſind 125000 Mk 75000 Mk 50000 Mk
25000 Mk 2c Auch die Marienburger 1 Mk Looſe werden rege gefragt
ſodaß baldiger Ausverkauf zu erwarten iſt
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Möbelfabrik mit elektriſchem Kraftbetrieb
W Rationellete Fabrikation mit neuesten Maschinen grösste Lefstunge fähigkeit enorme Billigkeit unter Verwendung denkbar

bester Materinlien T
Pormanente Ausstellung mustergültiger Binrichtungen in Chippeondale Gothik Empire etc

Speriglität Arbernahme von n für Pillen e d nach e

ehe e e e h e e nannteDe n J mBruno Freytag
alle a Peipeigerstrasse 100 Fart I u 2 Otage

Teppiche Gardinen
Nöbelstoffe Portièren Cischdecken

Zug Rouleaux Spachtel Spitze Stores
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Meine Roch werhandenen

Laden BFinrickhtungen
Geldsckhränßke

Möbel u Polsterwaareu
ſollen geräumt und deshalb billig aus

werden

Müller Steiuweg 24
Daſelbſt ſind groſze

Werkstellen Möbel Säle
u Niederlagen z vermiethen

Für jeden Magen
iſt das Treydte ſche

Roggenſchrotbrot
und

Weizenſchrotbrot
ſehr leicht verdaulich nahrhaft undgut bekömmlich zu jeder Tageszeit
friſch à Stück 25 Pfg frei Haus
Robert Weise

Zu den 2 goldenen Zudernüten
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n e W Packehuseh ar 77Grosse Auswalil Billige Preise Solide Qualitäten An und Verkauf von Erfindungen

h Nachweis von Kapitalien für ErfinderZehnjährige gründliche Erfahrung

c Aistinſt foſtentosni Den Herren Reſtaurateuren und Gaſtwirthen von hier und Umgegend geſtatte ich mir höfl bekannt zu geben daß ich Tipe Sie Mövel Kaulon

mit Heutigem die General Vertretung der e d 5i an Exportbierbrauerei Bärenbräu Bamberg Bayern nübernommen habe Jch empfehle zur gefl Abnahme Möbel Etabſſssement
h A Bayerisches Erport bier nah Rünhner Ar I Leipzigerstrasse 11

nn Baverisehes Drporthbiüer dunkel von der Reellität und Billigkeit meiner Waaren Anerkannt beſte u billigſte

l J Bezugszquelleg Bayer lüchtes Hrporthböer aah PVilner Arh Ohne Conenrrenz
an in Fäſſern von 25 Liter an aufwärts ſowie in Flaſchen nur 4/10 Liter Bitte meine Annonce nicht mit marktſchreieriſchen Angeboten zu vergleichen die

h Regelmäßiger Ladungsbezug ſowie ausgezeichnete Kühlräume ſetzen mich in den Stand den verwöhnteſten Anſprüchen zu zu dieſem Zweck Waaren heranſchaffen
n genügen und den Herren Intereſſenten ſtets ein friſches Produkt zu bieten Jch führe nur gute ſolide Waaren wofür ich die weitgehendſte

Indem ich noch prompteſte und eoulanteſte Bedienung zuſichere bitte ich um Zuwendung gefl Aufträge und zeichne Garg 11 tie
h W m Hochachtungs vollſt übernehme und liegen bei mir Anerkennungen über gelieferte Einrichtungen
h 4 4 2 N zur gefälligen Anſicht Jch empfehle in reichſter Auswahl und langjähriger Jh 61uric U v nan er P J C i er Garantie completteh S 1033 Wohnungs Tinrichtungenh e a 5 von 200 6000 Marku ß 6e F iſt Birken Theer Seife Als beſonderen Gelegenheitskauf empfehle hochherrſchaftlichei in jus ec er an 686 Il von Salons in u G s Wir Styl

el mit dazu paſſenden Seiden Gobelin Garnituren u Dekorationen ſowieh 9 Martinsberg 9 Albin Hentze G hochherrſchaftliche Speiſe und Schlaßimmer
n h An und Verkauf von Werthpapieren in Preiscourante und Koſtenanſchläge gratis und franko5 a Binlösung fälliger Coupons ist ärztlich De jede Haut M e kh
h Verwaltung und Aufbewahrung von Werthpapieren anreinigkeit Werophent Sfeechton Mir S
e B tn Vermiethung einzelner Fächer in meiner diebes er er atte et en Gerheite R e u
i Schönheit und Frise äah Hekaufte Möbel werden unentgeltlich aufbewahrt und zur beſtimmtenu und feuervicheren Kahlkammer gar dein Den n ne

e n ukgese dass jedes echte Stück Birkentheerseife h hn Julius Becxoer Martinsberg 9 die volle Firma trägt Preis à Stück 6509 S er dein Thee rer u ſog vis Dae u m h Wiederverkäufer e e er 15 sagt Sreſeru en r in a aar erzieken Nur einmalige Zahlung Man verlange ſofort koſtenloſen Proſpekt
h ää Ü Zahlreiche Betheiligung aus allen KreiſenF 0 e Tri d rich Dsoer Bank Kommiſſion PVrankfurt N JEs giebt stets nur das eine Urtheil e e

n e ebei unſerer werthen Kundſchaft welches ſich durch die ſtets gleichmäßig guten
n I Viefernngen in Ansſtattungsmöhbeln herangebildet hat und dies lautet

l Sehr beachtenswerthI öie werden bei Kroppenſtädt s nur gut bedient nh 2 ee ir ſind mit den uns gelieferten Möbeln ſehr zufrieden dieſelben ſind ſchön und U
We ſind mit den ans gelteferten Mobehn ſehr zufrieden dieſelben ſud ſhön ind n lfeinste Gemüseconserven

S gediegen ausgeſtattet beſitzen ein vornehmes und halten ſich im n t An a Breouvodnen Woehswo2n 2 li i y G s ſitz ſich Ausſehen ha Anſehen 58 müse Erbsen feine u emg PErbsen Werner dePo itur un hlanz ganz vorzügli müse u Stangenspargel Haricots Flageolets ChampignonsDie Preiſe berechnen wir jederzeit äußerſt billig und ſtellen wir Intereſſenten S Cardy Artischokenböden Tomatenpuree junge Morebeln

unſeren neuen S S Pfitferlinge Steinpilze rothe Beeten Möbel Pracht Katalog I feinste Compotfrüchte
m tho Brdbeeren Ko 50 vfür bürgerliche W n ſehr reich illuſtriert gern zur Verfügung und belieben S De Ko e

58 Bei 121 241 501 Doge Rabeit Prompter VersandJ Gebr Kroppenstädt Pottel Broskowski
i Wild und Geftügel in grosser Auswahl sehr billigKopfsalat Radies Gurken Artischoken Sellerie tägl friseho a Groſze Märkerſtraße 4
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